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MODUL 2: FACHLICH-MÜNDLICHE PRÜFUNG
Modul 2 Teil A
Entfällt bei einschlägiger Lehrabschlussprüfung.

Modul 2 Teil B	
n	 Management (Arbeitsvorbereitung, fachliche  

Kundenberatung, Diagnosemethoden, Arbeits-  
und Reparaturverfahren an Kraftfahrzeugen)

n	 Sicherheitsmanagement (Unfallverhütung, Sicher-
heitsvorschriften, Vorschriften des Umweltschutzes)

n	 Qualitätsmanagement (Innerbetriebliche Abläufe, 
Personalführung, Delegierung und Controlling,  
Kundenzufriedenheit)

n	 Prüfungsgespräch

MODUL 3: FACHLICH-SCHRIFTLICHE PRÜFUNG
n	 Fachtechnologie
n	 Planung und technisches Zeichnen
n	 Fachkalkulation und angewandte Mathematik

MODUL 4: AUSBILDERPRÜFUNG
Die Ausbilderprüfung berechtigt Mitarbeiter/innen und 
Unternehmer/innen zur Ausbildung von Lehrlingen in 
ihrem Betrieb.

MODUL 5: UNTERNEHMERPRÜFUNG
Das Modul 5 besteht in der Unternehmerprüfung ge- 
mäß der Unternehmerprüfungsordnung in der geltenden 
Fassung.
Hinweis: Die erfolgreich abgelegte Unternehmerprüfung 
ersetzt die Ausbilderprüfung!

DIE WIFI-MEISTERKURSE KFZ-TECHNIK
Das KFZ-Gewerbe unterliegt wie alle anderen Gewerbe 
erheblichen strukturellen Veränderungen. Verschärfte 
Wettbewerbsbedingungen, neue Antriebskonzepte und 
elektronische Ausstattung, aber auch die Änderungen der 
Betriebsorganisationen stellen laufend neue Anforderun-
gen an den/die Meister/in als Führungskraft. Die Meister-
kurse an den WIFIs sollen dem/der zukünftigen Meis- 
ter/in helfen, diese Herausforderungen anzunehmen und 
„meisterlich“ zu bewältigen.

Die WIFI-Meisterkurse bauen auf den Kenntnissen der 
abgeschlossenen Berufsschulausbildung mit einschlägiger 
Facharbeiterprüfung auf.
Die Inhalte der Meisterkurse sind abgestimmt auf die Prü-
fungsordnung für das Handwerk KFZ-Techniker/in (Kraft-
fahrzeugtechniker-Meisterprüfungsverordnung).

Die Qualifizierung zum/zur Meister/in ist nach wie vor 
die bedeutendste Form der beruflichen Weiterbildung 
und des beruflichen Aufstiegs für Handwerker/innen. 
Die Meisterprüfung bleibt notwendige Voraussetzung 
zur Führung und Leitung eines handwerklichen Meis-
terbetriebs. Sie bildet auch den klassischen Einstieg in 
die berufliche Selbstständigkeit.

Daneben bietet die erfolgreich abgelegte Meisterprüfung, 
als höchste Stufe der berufsfachlichen Qualifikation, die 
Möglichkeit zur Übernahme einer Führungsposition in 
mittleren und größeren Unternehmen.

Die Meisterprüfung ist modular aufgebaut und besteht 
aus fünf Modulen:

MODUL 1: FACHLICH-PRAKTISCHE PRÜFUNG
Modul 1 Teil A:	
Entfällt bei einschlägiger Lehrabschlussprüfung.

Modul 1 Teil B:	
Fachbereich Meisterarbeit
Umfasst projektorientierte Arbeitsproben der notwendi-
gen betrieblichen Arbeitsabläufe zur Instandhaltung eines 
Kraftfahrzeugs oder Anhängers mit folgenden Inhalten:
n	 Arbeitsplanung
n	 Arbeiten an elektrischen, elektronischen und  

mechanischen Systemen
n	 Diagnostizieren von Fehlern, Festlegen von 

Reparaturmethoden und Instandsetzen von Teil-  
und Gesamtsystemen

n	 Umgang mit Diagnosecomputern
n	 Metall- und Kunststoffschmelzverbindungen und 

weitere Verbindungstechniken
n	 wiederkehrende Begutachtung nach § 57a KFG
n	 Funktionsprüfung und Qualitätskontrolle
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MEISTERKURSE KFZ-TECHNIK



Meisterprüfungszeugnis

DER FACHLICHE MEISTERKURS
Vorbereitung auf die Module 1B, 2B & 3 der Meisterprü-
fungsordnung

Fachlich-praktische Ausbildung
n	 Arbeitsplanung
n	 mechanische Bearbeitung, Schweiß- und  

Kunststofftechnik
n	 Kraftübertragung, Fahrwerk und Karosserie
n	 Bremstechnik
n	 KFZ-Elektrik und Elektronik, mechanische Systeme
n	 Otto-Motor und Dieseleinspritztechnik
n	 Fehlerdiagnose (Diagnosecomputer) und 

Reparaturmethoden
n	 Funktionsprüfung und Qualitätskontrolle
n	 Themen der wiederkehrenden Begutachtung  

gem. § 57a KfG

Fachlich-theoretische Ausbildung
n	 Arbeitskunde
n	 Fachkunde (Fachtechnologie)
n	 Fachzeichnen (Planung und technisches Zeichnen)
n	 technische und angewandte Mathematik
n	 Fachkalkulation
n	 Sicherheits- und Qualitätsmanagement im 

KFZ-Betrieb
n	 facheinschlägige technische Richtlinien
n	 fachliche Sondervorschriften
n	 kaufmännische schriftliche Kommunikation
n	 Kundenberatung
n	 Projektarbeit

DAS AUSBILDER-TRAINING
Vorbereitung auf Modul 4 der Meisterprüfung

Das Ausbilder-Training vermittelt das pädagogische und 
rechtliche Basiswissen für die Lehrlingsausbildung. 
n	 Arbeits- und Sozialrecht
n	 Berufsausbildungsgesetz
n	 Methodik und Pädagogik

DAS UNTERNEHMER-TRAINING
Vorbereitung auf Modul 5 der Meisterprüfung

Das Unternehmer-Training vermittelt alle Kenntnisse und 
Fertigkeiten im Bereich der Unternehmensführung für die 
Aufgaben einer Führungskraft und für die berufliche 
Selbstständigkeit.
n	 Kommunikation
n	 Rechnungswesen
n	 Unternehmerische Rechtskunde
n	 Marketing
n	 Organisation
n	 Mitarbeiterführung und Personalmanagement
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Prüfung
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IHR/E ANSPRECHPARTNER/IN

Haben Sie Interesse und möchten sich anmelden? 
Oder benötigen Sie mehr Informationen?
Dann kontaktieren Sie bitte unsere Mitarbeiter/innen 
in den Landes-WIFIs:

Dieser Kurs wurde gem. den Richtlinien 
der ISO 9001 sowie der ISO 29990 
im WIFI Verbund entwickelt.

www.wifi.at

Für Informationen, Auskünfte und Anmeldungen oder für 
eine individuelle persönliche Beratung zur Meisterprüfung
wenden Sie sich bitte in Ihrer Meisterprüfungsstelle an:

WIFI Burgenland Kundencenter
Robert-Graf-Platz 1, 7000 Eisenstadt
T  05 90 90 7-2000
E  info@bgld.wifi.at, H  www.wifi.at/burgenland

WIFI Kärnten GmbH Kundencenter
Europaplatz 1, 9021 Klagenfurt
T  05 9434
E  wifi@wifikaernten.at, H  www.wifi.at/kaernten

WIFI Niederösterreich Kundenservice
Mariazeller Straße 97, 3100 St. Pölten
T  02742 890-2000
E  kundenservice@noe.wifi.at, H www.wifi.at/niederoesterreich

WIFI Oberösterreich GmbH Kundenservice
Wiener Straße 150, 4021 Linz
T  05 7000-77
E  kundenservice@wifi-ooe.at, H  www.wifi.at/ooe

WIFI Salzburg Kundenservice
Julius-Raab-Platz 2, 5027 Salzburg
T  0662 8888-411
E  info@wifisalzburg.at, H  www.wifi.at/salzburg

WIFI Steiermark Kundenservice
Körblergasse 111–113, 8010 Graz
T  0316 602-1234
E  info@stmk.wifi.at, H  www.wifi.at/steiermark

WIFI Tirol Kundenservice
Egger-Lienz-Straße 116, 6020 Innsbruck
T  05 90 90 5-7777
E  info@wktirol.at, H  www.wifi.at/tirol

WIFI Vorarlberg 
DI Peter Hoch
Bahnhofstraße 24, 6850 Dornbirn
T  05572 3894-176
E  hoch.peter@vlbg.wifi.at, H  www.wifi.at/vlbg

WIFI Wien Kundenservice
wko campus wien, Währinger Gürtel 97, 1180 Wien
T  01 47 677-5555
E  kundenservice@wifiwien.at, H  www.wifi.at/wien

WIFI Österreich
Wiedner Hauptstraße 63, 1045 Wien
F  05 90 900-3150
E  wifi.info@wko.at, H  www.wifi.at

WIFI International
Wiedner Hauptstraße 63, 1045 Wien
T  05 90 900-3454
E  win@wko.at, H  www.wifi.eu

Meisterprüfungsstelle der Wirtschaftskammer Burgenland
Robert-Graf-Platz 1, 7000 Eisenstadt
T  05 90 907
E  pruefung@wkbgld.at

Meisterprüfungsstelle der Wirtschaftskammer Kärnten
Koschutastraße 3, 9020 Klagenfurt 
T  05 90 904
E  meisterpruefungsstelle@wkk.or.at

Meisterprüfungsstelle der Wirtschaftskammer Niederösterreich
Landsbergerstrasse 1, 3100 St. Pölten
T  02742 851
E  meisterpruefung@wknoe.at

Meisterprüfungsstelle der Wirtschaftskammer Oberösterreich
Wiener Straße 150, 4021 Linz
T  05 90 909
E  pruefungen@wkooe.at

Meisterprüfungsstelle der Wirtschaftskammer Salzburg
Faberstraße 18, 5027 Salzburg
T  0662 8888
E  meisterpruefungsstelle-abt@wks.at

Meisterprüfungsstelle der Wirtschaftskammer Steiermark
Körblergasse 111–113, 8010 Graz
T  0316 601
E  meisterpruefung@wkstmk.at

Meisterprüfungsstelle der Wirtschaftskammer Tirol
Egger-Lienz-Straße 116, 6021 Innsbruck 
T  05 90 905
E  pruefung@wktirol.at

Meisterprüfungsstelle der Wirtschaftskammer Vorarlberg
Bahnhofstraße 24, 6850 Dornbirn
T  05572 3894
E  pruefungsreferat@vlbg.wifi.at

Meisterprüfungsstelle der Wirtschaftskammer Wien
Rudolf Sallinger Platz 1, 1030 Wien
T  01 51450
E  meisterpruefung@wkw.at
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